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Institut für Psychoanalyse und 
Psychotherapie Gießen e. V.

r	 Das Institut für Psychoanalyse u. Psychotherapie ist eine Einrichtung der Deutschen 
	 Psychoanalytischen Vereinigung (DPV) sowie Zweiggesellschaft der Internationalen
	 psychoanalytischen Vereinigung (IPA) und dadurch mit der weltweiten psychoana-
	 lytischen “community” aktiv teilnehmend vernetzt.
r	 Seit 1962 ist es Ausbildungsinstitut der Deutschen Psychoanalytischen Vereinigung 
	 und trägt die von der Landesärztekammer, der Kassenärztlichen Vereinigung (KV) und 		
	 dem Hessischen Landesprüfungsamt für Heilberufe anerkannte staatliche Ausbildung 		
	 zum Psychoanalytiker, Psychotherapeuten im Rahmen der Facharzt–Weiterbildung und 		
	 zum Psychologischen Psychotherapeuten.
r	 Es ist ein gemeinnütziger Verein und Träger der psychotherapeutischen Patienten-
	 ambulanz
r	 Es wird überwiegend von den nach den Richtlinien der DPV ausgebildeten Psychoana-
	 lytikerinnen und Psychoanalytikern getragen.
r	 Das Institut ist Mitglied im Berufsverband DGPT, der Deutschen Gesellschaft für Psycho-	
	 analyse, Psychotherapie, Psychosomatik und Tiefenpsychologie. Diese vertritt in fach- 		
	 und berufspolitischer Hinsicht die Interessen ärztlicher und psychologischer Psychoana-
	 lytikerInnen aus unterschiedlichen Fachverbänden (wie z.B. der DPV) und freien Instituten.

Zur Geschichte des Institutes

Das Institut wurde 1962 von Prof. Dr. phil. Dr. med. Horst-Eberhard Richter (ebenfalls erster 
Lehrstuhlinhaber der Gießener Universitätsklinik für Psychosomatik), Frau Dr. med. Renate 
Staewen-Haas und Herrn Prof. Dr. med. Eugen Mahler gegründet und von der DPV/IPA als 
Ausbildungsinstitut anerkannt. 1979 erfolgte die Eintragung als gemeinnütziger Verein im 
Vereinsregister Gießen.
Bereits 1970 wurde neben der Psychoanalyse die tiefenpsychologisch-fundierte Psycho-
therapie als „zweite Säule“ der Ausbildung am Gießener Institut aufgenommen. 1981 kam 
die Sektion „Paar-, Familien- und Sozialtherapie“ als „dritte Säule“ hinzu. Derzeit wird als 
„vierte Säule“ die Anerkennung als Ausbildungsinstitut für Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapie beantragt. 1999 erfolgte die staatliche Anerkennung als Ausbildungsinstitut 
für Psychologische Psychotherapeuten gemäß § 6 (1) PsychThG. Damit wurde eine Ausbil-
dungsambulanz mit Patientensprechstunde notwendig, die im Frühjahr 2000 eröffnet wur-
de. 2007 wurde Mitgliedern des Instituts die Weiterbildungsermächtigung für den Facharzt 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie erteilt.
Darüber hinaus wird für alle Akademiker, die die psychoanalytische Methode in ihrem 
Arbeitsfeld anwenden, eine Ausbildung in Psychoanalytischer Sozial- und Kulturtheorie 
angeboten.

Kontakt:
Institut für Psychoanalyse und 

Psychotherapie Gießen e. V.

Ludwigstraße 73 • 35392 Gießen
Tel. 0641-74527

Email: Inst.PSAu.Psych-Giessen@t-online.de

www.gpi.dpv-psa.de



Psychotherapie-Akademie Hessen

r	 Die Psychotherapie-Akademie Hessen (Psychotherapie Aus- und Weiterbildungsstätte 		
	 Marburg/Kassel/Gießen e. V.) besteht seit 1984.
r	 Die Akademie vermittelt die Psychodynamische Psychotherapie.
r	 Sie ist ein staatlich anerkanntes Ausbildungsinstitut für Psychologische Psychothera-		
	 peuten nach PsychTh-APrV und
r	 bietet im Auftrag der LÄK Hessen Aus- und Weiterbildung in fachgebundener psycho-
	 dynamischer Psychotherapie und Psychosomatischer Grundversorgung an.
r	 Es wird ein Schulen übergreifendes Curriculum zur Zusatzbezeichnung für Ärzte und zur 		
	 Ausbildung für den Psychologischen Psychotherapeuten mit Vorbereitung auf die 		
	 staatliche Prüfung zur Approbation angeboten.
r	 Ferner werden Balint- und Selbsterfahrungsgruppen, div. Zweitverfahren, Supervision 		
	 und Sonderseminare für erfahrene Psychotherapeuten angeboten.
r	 Die Veranstaltungen finden in der Regel als Blockseminare am Wochenende statt und 		
	 ermöglichen so eine Teilnahme für alle die beruflich sonst keine Möglichkeiten sehen 		
	 eine Weiterbildung / Ausbildung in Psychotherapie zu machen. 

Kontakt:
Psychotherapie-Akademie-Hessen

Ludwigstraße 76, 35392 Gießen

Email: sigrun.kleinwort@psycho.med.uni-giessen.de
www.psychotherapie-akademie-hessen.de

Kooperationsprojekt
des Instituts für Psychoanalyse und 
Psychotherapie Gießen e.V. und der
Psychotherapie-Akademie Hessen

Aus der Geschichte des Institutes und der Psychotherapie-Akademie Hessen wird deutlich, 
dass es von Beginn an in Gießen eine Vernetzung zwischen Universität, der Psychoanalyse 
und deren Anwendungsgebieten gab. Das Junktim Forschen und Heilen wurde gelebt.
Wir möchten diese historisch gewachsenen Verbindungen aufgreifen und daher mit der 
Psychotherapie-Akademie-Hessen, deren Ausbildung in den Räumen der Klinik für Psycho
somatik und Psychotherapie stattfindet, kooperieren und wechselseitig Teile unsere Aus
bildungsangebote den jeweiligen AusbildungsteilnehmerInnen und KandidatInnen zur 
Verfügung stellen.

Ab dem WS 2016/17 werden alle Veranstaltungen und Seminarangebote im Vorlesungs–
verzeichnis gekennzeichnet, die offen für AusbildungsteilnehmerInnen der Psychotherapie- 
Akademie-Hessen sind. Umgekehrt erhalten die AusbildungsteilnehmerInnen und Kandi-
datInnen des Institutes für Psychoanalyse und Psychotherapie per Email eine Übersicht 
der Ausbildungsveranstaltungen der Psychotherapie-Akademie-Hessen.

Für die Ausbildung wird das Institut für Psychoanalyse und Psychotherapie für die Pilotphase 
den Block Verhaltenstherapie (Datum noch offen, wird per Email bekannt gegeben), den 
Psychosomatik-Workshop (9.-11.9.2016) und den Kurs Entwicklungen der Selbstpsy-
chologie: Intersubjektive und relationale Psychoanalyse (18./19.11.2016) anerkennen. 
Umgekehrt können sich die AusbildungsteilnehmerInnen der Psychotherapie-Akademie- 
Hessen alle Seminare, die vom Institut für Psychoanalyse und Psychotherapie für die 
Kooperation geöffnet wurden, von der Akademie anerkennen lassen.

Es ist unbedingt erforderlich sich für die Kurse in den jeweiligen Ausbildungssekretariaten 
(Psychotherapie-Akademie-Hessen, Ludwigstraße 76, Frau Kleinwort, Email: sigrun.
kleinwort@psycho.med.uni-giessen.de oder Institut für Psychoanalyse und Psycho-
therapie Gießen e.V., Ludwigstraße 73, Frau Enners 0641-74527, Mo-Do 9-12 Uhr,  
Email: Inst.PSAu.Psth-Giessen@t-online.de) anzumelden. Die Teilnahme selbst ist jeweils 
kostenfrei.Darüber hinaus wird für alle Akademiker, die die psychoanalytische Methode in 
ihrem Arbeitsfeld anwenden, eine Ausbildung in Psychoanalytischer Sozial- und Kultur-
theorie angeboten.



Hiermit melde ich mich verbindlich zur Auftaktveranstaltung des Kooperationsprojektes 
am 30.11.2016 an:

Name/Vorname

Straße/Hausnr.

PLZ / Ort

Kontakt (Email/Tel.)

Bitte an eine der beiden folgenden Kooperationspartner senden:

Kontakt:
Psychotherapie-Akademie-Hessen

Ludwigstraße 76, 35392 Gießen

Email: sigrun.kleinwort@psycho.med.uni-giessen.de
www.psychotherapie-akademie-hessen.de

Gemeinsame Auftaktveranstaltung 
am 30.11.2016

Anmeldeabschnitt

Um ein gegenseitiges Kennenlernen zu ermöglichen, ist am Mittwoch, den 30.11.2016 
um 20:15 Uhr eine gemeinsame Auftaktveranstaltung im Institut für Psychoanalyse 
und Psychotherapie Giessen e. V., Ludwigstr. 73 geplant.

Prof. Dr. Timo Storck, Berlin und Wien, wird einen Vortrag zu dem Thema „Schwierig-
keiten in der Behandlung psychosomatischer PatientInnen in verschiedenen Settings“ 
halten. Timo Storck hat eine Professur für Klinische Psychologie und Psychotherapie im 
neuen Masterstudiengang Psychologie im Schwerpunkt tiefenpsychologisch fundierte 
Psychotherapie an der Psychologischen Hochschule Berlin angetreten. Als Professor wurde 
er zur Unterstützung des verfahrensübergreifenden Studienkonzepts der Psychologischen 
Hochschule Berlin berufen. Dies sieht im grundständigen Master eine gleichberechtigte, 
ausgewogene und anspruchsvolle Vermittlung aller wissenschaftlich anerkannten Therapie-
verfahren vor, anstelle einer oft an deutschen Universitäten praktizierten Verlagerung auf nur 
ein Verfahren. Zudem ist Professor Storck Mitarbeiter der Klinik für Psychoanalyse und 
Psychotherapie der Medizinischen Universität Wien.

Anschließend ist ein gemeinsamer Imbiss geplant, zu dem die Psychotherapie-Akademie- 
Hessen in die Räume der Klinik für Psychosomatik und Psychotherapie (Dir.: Prof. Dr. J. Kruse)
in der Ludwigstraße 76 vis-à-vis einlädt.

Für die Planung benötigen wir für die Auftaktveranstaltung eine Anmeldung bis zum 
15.11.2016 (Psychotherapie-Akademie-Hessen, Ludwigstraße 76, Frau Kleinwort, 
Email: sigrun.kleinwort@psycho.med.uni-giessen.de oder Institut für Psychoanalyse und 
Psychotherapie, Ludwigstraße 73, Frau Enners 0641-74527, Mo-Do 9-12 Uhr, Email: Inst.
PSAu.Psth-Giessen@t-online.de).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Psychotherapie-Akademie-Hessen 		 Institut für Psychoanalyse und Psychotherapie
						      Gießen e. V.

Prof. Dr. med. Uwe Gieler 			   PD Dr. med. Volker Niemeier
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Institut für Psychoanalyse und 

Psychotherapie Gießen e. V.
Ludwigstraße 73 • 35392 Gießen 
Tel. 0641-74527/ Fax 0641-78056

Email: Inst.PSAu.Psych-Giessen@t-online.de
www.gpi.dpv-psa.de


